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AKTUALIS IERUNG DER COVID-19 MASSNAHMEN 

Da gegenwärtig die Infektionszahlen steigen, wird im Kontext des Ampelsystems der 

Bundesregierung und in Abstimmung mit den Leitungspersonen, der Personalvertretung, der 

Studierendenvertretung sowie der Studienabteilung die im Mitteilungsblatt 192a veröffentlichte 

Verordnung angepasst. Diese Aktualisierung ist ab 12.10.2020 gültig und ergänzt die grundlegenden 

Vorgaben der Verordnung zu COVID-19 im Mitteilungsblatt der Kirchlichen Pädagogischen 

Hochschule Wien/Krems Nr. 192a. 

LEHRE IM WINTERSEMESTER 2020/21 –  NEUE VORGABEN AB 12.  10.2020 

Aufgrund der Entwicklungen der Covid-19-Infektionen und der begrenzten Raumkapazitäten mit den 

notwendigen Covid19-Sicherheitsregeln kann Präsenzlehre in den bislang etablierten Seminar- und 

Übungsgruppen nicht mehr umgesetzt werden. Daher gelten ab 12.Oktober an allen KPH Standorten 

folgende Regelungen: 

§ Vorlesungen werden ausschließlich über eLearning angeboten (Hinweise zur Umsetzung 

siehe Moodle-Kurs „KPH Distance Learning“). 

§ Seminare und Übungen des 1. Semesters (inkl. STEOP) verbleiben in der bisherigen Regelung 

2/3 Präsenz, 1/3 eLearning. 

§ Seminare und Übungen ab dem 3. Semester PRIM werden als eLearning (vorrangig im 

synchronen Modus) angeboten. Dies gilt auch für das Masterstudium PRIM sowie das 

Bachelorstudium Elementarbildung – Inklusion und Leadership. 

§ Die Pädagogisch-Praktischen-Studien (PPS) finden - falls möglich - in Präsenz statt. 

Ausnahmeregeln bestehen bei Lehrveranstaltungen im Bereich WX, WT, BE, ME, BuS. 

In diesen Bereichen können individuelle Absprachen bezüglich Kleingruppenbetreuung in Präsenz 

erfolgen.  

Ebenso gibt es Ausnahmen bei ausgewählten Veranstaltungen im Schwerpunkt Religion (in 

Rücksprache mit der jeweiligen Institutsleitung).  

Die jeweiligen Termine sind an die Studienabteilung zu melden und werden in PH-Online erfasst.  

Weitere Ausnahmen bestehen im Bereich der FWB und Schulentwicklung. Hier ist mit den 

verantwortlichen Institutsleitungen bzw. Zentrumsleitungen Rücksprache zu halten.  

Bereits terminisierte Berufungsverfahren werden – wenn so geplant - in Präsenz durchgeführt. 

Die Abhaltung der Distanzlehre erfolgt laut Stundenplan. Die in PH-Online abgebildeten Einheiten 

sind im synchronen Modus abzuhalten. 

 

 

 

 



SICHERHEITS-  UND HYGIENESTANDARDS S IND EINZUHALTEN 

Die kommunizierten Sicherheits- und Hygienemaßnahmen gelten bis auf Weiteres. Als Überblick gibt das 

Plakat an den Standorten sowie die Vorgaben der Bundesregierung. Diese sind UNBEDINGT einzuhalten. 

CONTACT-TRACING 

Die KPH hat das Contact-Tracing an allen Standorten eingeführt. Grundlage ist die behördlich 

vorgegebene Richtlinie zum Kontaktpersonenmanagement. 

 

An den Standorten der KPH gilt: 

§ Lehrende registrieren sich an den Info-Points 

§ Besucher*innen der Standorte registrieren sich an den Info-Points 

§ Mitarbeiter*innen der Verwaltung über ihre Arbeitszeitaufzeichnungen 

§ Studierende über die Anwesenheit in den Lehrveranstaltungen (verbleiben bei den 

Lehrenden) 

§ Bei Besprechungen bitte auch Anwesenheitslisten führen (Verbleiben beim Einladenden) 

 

Im Verdachtsfall ist von den Studierenden selbst eine Liste jeder Präsenzlehrveranstaltung, die 

besucht wurde mit folgenden Informationen zu erstellen: 

§ Lehrveranstaltung 

§ Datum und Uhrzeit 

§ Lehrperson 

§ Raum 

§ unmittelbare Sitzplatznachbarn (mit weniger als 2 Meter Abstand) 

 

Es wird empfohlen, dass jede*r Studierende zum eigenen Schutz und zum Schutz anderer ein 

Sitzplatztagebuch führt, mit der Information, zu welchem Zeitpunkt und in welchen Räumlichkeiten 

sie sich aufgehalten haben. Dieses Sitzplatz-Tagebuch ermöglicht es, im Falle einer COVID-Erkrankung 

Kontaktpunkte mit anderen nachzuvollziehen. Das Sitzplatz-Tagebuch dient nur zur persönlichen 

Dokumentation. 

 

COVID-19 VERDACHT 

CODIV-Verdachtsfälle sind umgehend an KRIMA@kphvie.ac.at zu melden. Nutzen Sie bitte das auf 

der Website bereitgestellte Formular im Bereich https://www.kphvie.ac.at/service/covid19-

aktuell.html 

 

Für das Rektorat 

Dr. Christoph Berger        Wien, 7. Oktober 2020 

 


